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Amtsblatt Mr Lailmcher Zeitung Nr.l7tt,
Freitag den 29. Juli 1870.

Ausschließende Privilegien.
Das t. s. Handelsministerium und das tönigl. »ngar. M i -

nislerium fllr ^audn'irlhschaft, Iiiduslrle uud Haude! havcu nach
flehende Pin'ilegien crlheill:

A,n U'). Äini IK70.

^. Dem Cü,.s>!,i Philippe Gonlard, Uhrmacher in Paris
(Vevollmächliglel <>l ^lmün ui Wien, Wirdei:, KarlSgassc Nr 2),
aus Verbesserungen iin Aiechauiomuo zum Aufziehe», Stcllcu und
Neguli^u der Uhren, filr dic Dauer nueö Jahres.

11. Dc,n Iul in i Volviu, Mechcmiter in Paris (Äevollmäch-
<>glcr Friedrich Rüdiger iu Wie», Ncnliau. Sia.mimda.assc Vir.!!),
n»f dir E»siuduug einer eigeuthiluilich coustruirtc» Dampfmafchiue
uut lhcilweise Ireiö,!,n,!,i^l» Klill'enspiel.System Bolvin, siir die
Dauer ciues Iahrx-.

A. Dein N. Vrischar, ^arlonagc^abrilanten nnd Buchbin-
der in Wien, Mariahilf, Stumpcrgasse Nr. I I , ans cinc Vcr-
^Dniüg der Earlous-Schncidmnschinc, silr die Dancr eincö
Jahres.

4- Dem Pinre Jac^uc,» Gerbault^Guichard, Kaltfnbrilauleu
'» Puriö (Vcuollmiichtiglcr Friedrich Rüdil,cr in Wie», Neubau,
Sigmiiiidgllssc Nr. 8). ans die Erfinduuc, cinrö rechlwiusclia.cn
Kallofcn« mit abgesondertem Nelienostn, für die Dancr eines
Jahres.

5. Dciu Iacl,uei< Theophile Gauliea», Mechaniker in Pari«
(^cuolllucichligter Friedrich Rüdiger iu Wie», Neubau, Sigmnud-
Lasse Nr. ^j, ans die Erfindung ciueo dynamoluetlischr« Nrgula-
^rs, silr die Dauer eiueö Iahrei«.

<i. Dem Piui! F iu l , Obcr^Iugruieur der t. l. priu. ös!e>r.
l̂aal<«ciftul'nhu.Gesellschaft in Wicn. ans dic Elfindnna. einer

^"»hiimlichen (5onstrnct!on der Feucrbuchsc bei ̂ ocoinotiu- und
""Mobillesselu, siir die Dauer von zwei Jahren.

7. Dem Ialob Muu l , Ingenieur in Wicn, Praterslraße
^ > 4 i i , auf die Erfindung einer eigculhilmlichcu Construction
^ ' Lager uud Achsen an Fiirdcr- uud Traneportwägeu. filr dir
"auer cinc« Iahrcö.

8. Dem Franz Kuglcr. Fabrilauteu laudwirthschaftlichcr
l̂aschn.eu ,u Wahrinq bei Wien, Hauptstraße Nr. !>7 . ans dic

^.rfludlnia ">nr Verbesscrunc, m> den Saamcuuerthcilcru der Nil-
bcu' uud K.>k»rn,..Dibl>el- (s°ge»c.nutcn Bllschelsaat-) . zualeich
Cultnrumschiue. filr die Dauer ciuca Jähret«.

i, Dem Jules Ma.hie», Ingenieur zu Pari« (Ve.oll.uach-
t'gler Coruellnö Kafpar iu Wien. Wiedcn, E°l»,udu^«sse Nr «
ans Berbesferuugcn au dcu Neinigeru mit Cculrisu^llrast für
dcu Papierzeul, und Papicrtcig. für dic Dauer ciucs Iahrct«.

10. Dem Doualieu Autuinc Millet zu Tours iu Fraulreich
(iUevullmächligter Friedrich Moigcr iu Wien. Neubau, Sigmuud.
»assc Nr. 3), anf eine Verlicsseruug an den Pfeifenrohren, für
die Dancr ciiles Jahres.

I I. Den Brüdern Pagct in Wien, Niemergassc Nr. 13, anf
Verbrsftruugeu au Rollen ,'ilr Seilc, für die Dauer von zwci
Iahreu,

12. Dem William Orrin Orovcr in Boston in den Ver-
mißten Staaten von Nord-Amerita (Veuullmächtiglcr Friedrich
^"diger iu Wien, Neubau, Sigmuudgasse Nr. 3), auf rine Vcr-
brsscrung au den Nähmaschinen, sür die Dauer eiucl! Jahre«.

13. Dem Lorenz Ncmella, Müh lenbaner uud Maschineusa-
brilauteu iu Simmering, auf eine Verbesserung der Griesplch-
ilud Sortirmaschiuc durch Aubriuguug eiucs ciuzigen Sauglicu-
lUators statt dcreu zweien, für dic Dauer eiucs Jahre?.

14. Dem Thomas Schöubcrgcr-Blair (Bevollmächtigter N,
b"»rich, laiscrl. Rath hier. Mariahilferstraße Nr. l»6). auf die
dem <5, D. Mcl seit dem ^3. November I«0« anf die Daner
v°l! vierzehn Iahreu iu Euglaud paleulirtc und seither au deu
^ugriilluuteu lldertragciir Erfindung von Brrbesseruug iu der Her«
!>'ll!!»g vou Schmicdceiseu uud i» der Verbindung vou Ofyden,
leiüiguugs- uud Flufimilteln mit geschmolzenem Gußeisen, slli

°U Dauer vo» zwei Jahren
15. Dem Melchior Nolben zu Frautfurt a. M. <Bevollmäch.-

'»trr W. M ^ l l in Wien. Josephstadl, '̂augcgassc Nr. 5»1). aus
l̂  Elfinouug eiucö Apparates zum Trockucu uud Dörren vou
«hl und Körnern. so wie znr Erhitzung nnd Mhluug vou

« ussiglciteu uud zur Eoudcusation von gasartigen Stoffe», sllr
°lc Dauer von drei Jahren.

Am 24. Mai 1870,
^ 16, Dem BartholomäuS Gombos von GomboSsalva, tüuigl.

cplemviv iu Peusiou zu Pest. auf die Erfindung zweier Filz-
n ! ""^ ^ " " Prlarbi'iluug mit od.r ohne Veimischung anderer

tuffc, für die Daner eines Jahres.
Die Priuilegiiims-Vefchreibnugeu, deren Gcheimhallnua. an-

sucht wurde, befinden sich im l. l. Priuilegien.Archive in Aus.
'ahn»,,,, ,»,d jc„e »a,, ^ 7^ ., ,,„z) i , ^ ̂ . „ G,,h,,i,„halt,»!g

N aug>..s,icht wurde, tünueu daselbst uo»l Jedermau ciligesehc»
>urrocii.

(257^2) " " ^ 5 6 8 0 .

Kundmachung.
1c> ^ ' ^ ' ^ ' ^ . , 11 . , 12., 13., 16., 17.,

^ 20., 22., 23., 24., 25., 2«. August und
^ 6., 7. und <) September d. I . , stets von
morgens fünf Uhr bis 3iachinittags 2 Uhr, findet
'"tens des in Laibach stationnten k. k. Artillerie-

Regiments auf dem UeduucMlatze bei Vischmarje
in der Richtung auf den Raum unter der Bezirks-
straße zwischen Untergamling und der Tschernutscher̂
Savcbrücke ein Übungsschießen mit fcharfen Ge-
schossen statt.

Das Betreten des Uebungsplatzes innerhalb
des abgegrenzten Raumes, welcher während der
Uebung durch Avisopostcn markirt sein wird, dann
das Betreten der Vezirksstraßc zwischen Unter-
gamling und der Tschernutscher Brücke, wo an bei-
den Endpunkten gleichfalls Auisopustcn während
des Feuers der Batterien aufgestellt sein werden,
an den oben angesetzten Tagen und Stunden wird
der Bevölkerung wegen der Lebensgefährlichkeit
hiemit untersagt.

Die von Parteien aufgefundene Munition
ist von denselben an den k. k. Bcrwaltungs-Offizier
des 7. Artillerie Regimeuts täglich Nachmittag
3—5 Uhr auf dem Uebungsplatzc beim Zieler-
travers gegen die vom Aerar fcstgefete Vergütung
abzuführen.

Bor einer unvorsichtigen Behandlung der auf-
gefundenen, nicht explodirten scharfen Geschosse, die
dem Finder höchst gefährlich werden können, wird
Jedermann hiemit nachdrücklich gewarnt.

Laibach, am 25. J u l i 1870.
D e r k.k. Landespräsident für K r a i n :

SistMllnd Freiherr (5vnrad v (5'ybesfeld m. p

(254—3) Nr. 1033.

Edict.
Bei dem k. k. Landesgcrichte in Graz ist eine

Rathsstclle mit dem sistcmmäßigen Gehalte jähr-
licher 2000 si., eventuell eine gleiche Stelle mit
dcm Iahrcsgehaltc von 1800 oder 1600 st.
und dem Horrückungsrcchtc in die höhere Gehalts-
stufe, in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche bis zum

7- A ngust 1 8 7 0

im vorgeschriebenen Wege bei dem Präsidium des
k. k. Landesgcrichtes Graz einzubringen.

Graz, am 22. J u l i 1870.

(246—3) Nr. 3940.

Kundmachung.
Bon der k. k. Bezirkshauptmannschaft Laibach

wird zur Kenntniß gebracht, daß am
S a m s t a g den 6. August 1 8 7 0 ,

Bormittags um 11 Uhr, die

Inadaerechtsame
der Ortsgemeiude Zwischcuwässern auf die Dauer
von fünf Iahreu, nämlich vom 1. September 1870
bis dahin 1875, im Wege der öffentlichen Ber-
steigcrung verpachtet werden wird.

Die Pachtbcdingnisse liegen hieramts zur
Einsicht bereit

K. k. Bczirkshauptmannschaft Laibach, am
4. Ju l i 1870.

( 2 4 5 — y Nr. 3716.

Kundmachung.
Bon der k. k. Bezirkshauptmannschaft Laibach

wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß

M o n t a g den 8. August 1 8 7 0 ,

Bormittags 11 Uhr, bci dieser k. k. Bezirkshaupt-

mannschaft die

Iagdgerechtigkeit
der Gemeinden Horjul, Saklauz und Schönbrunn
im Lizitationswege auf fünf Jahre, das ist vom
1. Ju l i 1870 'bis dahin 1875, hintaugcgcben
werdeu wird. Die Pachtbedingnisse können Hieramts
eingesehen werden.

' K. k. Bezirkshanptmannschaft Laibach, am
5. Ju l i 1870.

(256—3) Nr. 607.

Gdict.
Bei diesem k. k. Kreisgerichte wird ein Tag-

schreiber mit einem Taggelde von 80 kr. sogleich
aufgenommen.

Bewerber, welche sich über ihre bisherige Ver-
wendung, ein tadelloses Bcrhalten und die volle
Kenntniß der Landessprachen in Nort und Schrift
gehörig auszuweisen haben, werden ihre Gesuche
sogleich einzubringen ausgefordert.

Rudolfswerth', am 22. Ju l i 1870.

A . k. Kreiogcrichlo-Präsidium.

(249—3) Nr. 82.

Kuudmachung.
Die Prüfung der Privatschüler wird an der

k. k. Lchrerbilduugsschule (Normal - Hauptschule)

am 1. August
abgehalten werden.

Die diesfälligen Anmeldungen mögen

am 3 1 . J u l i ,
Vormittag von 10 bis 12 Uhr, in der Kanzlei
der gefertigten Direction geschehen.

Laibach, den 21 . Ju l i 1870.

Direction der k. k. Lchrerl'ildungoschule.

(247—3) Nr 4211 .

Kundmachung.
Mittwoch am 3. August, um 11 Uhr

Bormittags wird die

Jagdbarkeit
in den zur OrtSgcmcinde St. Beit gehörigen Kata-
stral-Gemeinden St. Beit, Bischmarje, Staneschiz,
und Gleiniz, und zwar für jede derselben besonders,
für die Zeit vom 24. August 1870 bis dahin
1876, d. i. auf sechs Jahre hieramts im Lizi-
tationswegc verpachtet werden.

Wozu Pachtlustige mit dem Beifügen eingeladen
werden, daß die Lizitationsbedingnisse hieramts ein-
gesehen werden können.

K. k. Beziikshauptmannschaft Laibach, an,
16. J u l i 1870.

(250—3) Nr. 1149.

Kundmachung.
Bon der gefertigten k. k. Bergdirection wird

bekannt gegeben, daß das

immschc Gasthaus Nr. 16
in Unter-Idria

sammt Garten im Wege der Offertverhandlung an
den Meistbietenden veräußert wird.

Kauflustige wollen ihre mit 50 kr. Stempel
zu markirendcn, mit Bor- und- Zunamen unter-
schriebenen Offerte, welchen ein Exemplar der bei
dcm Expedite der k. k. Bergdirection zur Einsicht
aufliegenden und von demselben ans Verlangen in
Abschrift unentgeldlich auszufolgenden Verkaufsbe-
dingungen mit der beigefügten Erklärung, daß
Offcrent sich denselben unterwerfe, beigeschlossen
sein muß, längstens bis 12 Uhr Mittags

am 20 . August 1 8 7 0

beim Borstaude der k. k. Bergdirection überreichen.
Der angebotene Kaufschilling ist im Offerte

mit Ziffer und Worten bestimmt anzugeben, dem
Offerte ein Badium von 52 st. im Baaren oder
in nach dcm letzten Börsenkurse zu berechnenden
Staatspapieren als Pfand für die Erfüllung der
Kaufsbcdingnisse beizuschließen und das Offert vou
Außen zu bezeichnen:

„Offert sür das ärar. Gasthaus zu Unter-
Idr ia Nr. 16."

Idr ia , am 12. Ju l i 1870.
K. k. Dergdirection


